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Rundschreiben D 14/2013 
 
 
 
1. D-Arzt-Forum 
am 13./14. September 2013, Bonn 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
wir senden Ihnen die Einladung zum 1. D-Arzt-Forum des Bundesverbandes der Durch-
gangsärzte e. V. am 13./14. September 2013 in Bonn zu. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i. A. 
 
Fabian Ritter 
Leiter der Geschäftsstelle 



1. D-Arzt-Forum
 Bundesverband der 
 Durchgangsärzte e.V.

13. – 14. September 2013

Kunst und Ausstellungshalle
der Bundesrepublik Deutschland
Museumsmeile Bonn

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. med. Felix Bonnaire (Dresden)
Prof. Dr. med. Christof Burger (Bonn)
Dr. med. Hans Goost (Wermelskirchen)
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1. D-Arzt-Forum 
 Bundesverband der 
 Durchgangsärzte e.V.
 13. – 14. September 2013, Bonn



Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitarbeiter der DGUV,
meine Damen und Herren,

transparente Information, Aufklärung und Vertrauen sind wichtige 
Voraussetzungen für die Kooperation und das Gelingen von gemein-
samen Unternehmungen. Dazu wollen wir mit dem 1. D-Arzt-Forum in 
Bonn einen Beitrag leisten - der ersten gemeinsamen Veranstaltung 
von BDD und DGUV. 

Bonn haben wir als Kongressort gewählt, weil die Stadt im bevölke-
rungsreichsten Bundesland liegt und über beste Verkehrsanbindungen 
verfügt. Bonn ist aus allen Himmelsrichtungen und mit allen Verkehrs-
mitteln sehr gut zu erreichen.

Für das 1. D-Arzt-Forum konnten wir zu allen Themen hochkompetente 
Referenten gewinnen. Schwerpunkte sind die Kindertraumatologie und 
die neue Reha-Medizin der DGUV. Beide Schwerpunktthemen wer -
den in dieser Form erstmals in einem Format angeboten, das von der 
DGUV als Fortbildung zum Erhalt der D-Arzt-Tätigkeit anerkannt wird.

Für ambulant und stationär tätige D-Ärzte stehen weitreichende Verän-
derungen an, so z.B. die Anpassung der Gebührenordnung für ambu-
lante Operationen, die Diskussion um die Vergütung der Gutachten und 
die Veränderung der Krankenhausszene durch die neuen stationären 
Heilverfahren.
– Wie kann man die eigene Zukunft oder die des Krankenhauses zum 
   Besseren beeinfl ussen?
– Wer darf noch welche Patienten behandeln?
– Was hat die DGUV mit ihren neuen Heilverfahren eigentlich im Sinn?
– Wo sind die Hintergründe und wo führen sie hin?
– Wie erkenne ich meine Chancen rechtzeitig?

Das sind typische Fragen. Die Verwirrung ist groß und auch Ängste um 
die eigene Situation bleiben nicht aus.

Deshalb hat der BDD die Initiative zum gegenseitigen Informationsaus-
tausch und zur Vertrauensbildung ergriffen – für den Dialog zwischen 
den Leistungserbringern und der DGUV auf Augenhöhe.

Dem informellen Informationsaustausch soll auch das Networking 
beim gemeinsamen Ausklang am Abend des ersten Kongresstages 
dienen - mit Gelegenheit zur Entspannung und zum besseren persönli-
chen Kennenlernen.

Mein Dank gilt insbesondere Herrn Prof. Ch. Burger mit seinem Team 
der Universitätsklinik Bonn für die Vorbereitung und Organisation des 
1. D-Arzt-Forums. Wir laden Sie sehr herzlich ein zur Teilnahme an dem 
neuen Typ Fortbildungstagung im Spätsommer in der Bundes-Kunst-
halle Bonn und wünschen uns eine gute, informative Veranstaltung.
 
Prof. Dr. med. Ch. Burger                      Prof. Dr. med. F. Bonnaire

Programm

Anerkennung durch die Deutsche Gesetzliche Unfallversi-
cherung (DGUV)

Die Themenblöcke Rehabiliationsmedizin (Freitag) und 
Kindertraumatologie (Samstag) sind als Fortbildungen im 
Sinne der Ziffer 5.12 der Anforderungen der gesetzlichen 
Unfallversicherungsträger nach § 34 SGB VII zur Beteiligung 
am Durchgangsarztverfahren (in der Fassung vom 1.1.2011) 
anerkannt.

Freitag, 13.09.2013

08.00-09.30 Fireside: 
 Abrechnungshinweise nach UV-GoÄ

Für die Ärzte:
Krämer, Krämer + Kröll GmbH, Mülheim

Für den Kostenträger: Lenz, DGUV, Berlin 

Für den Verhandlungspartner: Berner, KBV, Berlin

09.45  Begrüßung
Pappai, Düsseldorf / Bonnaire, Dresden / Burger, Bonn

09.50-11.10 Die neue Reha-Medizin in der DGUV (Modul I)
 Vorsitz: Beikert, Murnau / Burger, Bonn

Konzept „Reha-Medizin“
Andro, Düsseldorf

Die „ICF“ für die Rehabilitation
Herbst, Duisburg

Medizinische Rehabilitationsverfahren in der 
gesetzlichen Unfallversicherung
Meyer, Düsseldorf 

 Was ist neu am Reha-Management?
Habekost, Berlin

11.10-11.50 Kommunikationspause 
 Besuch der Fachausstellung



Programm

11.50-13.30 Die neue Reha-Medizin in der DGUV (Modul II)
Vorsitz: Josten, Leipzig / Jürgens, Hamburg

 Polytrauma überlebt! Und was kommt dann?
Drisch, Murnau

 Rehaverfahren der DGUV – Steht alles in der 
 Handlungsanleitung!?
 Herbst, Duisburg

 Ich will ja arbeiten, aber es geht nicht – 
 Möglichkeiten der medizinisch-berufl ich
 orientierten Rehabilitation
 Danner, Ludwigshafen

 Das Psychotherapeutenverfahren der 
 Gesetzlichen Unfallversicherung 

Klinkert, Mannheim

 Rehabilitationsmedizin in der Klinik
Goost, Bonn

13.30-14.30 Mittagspause 
 Besuch der Fachausstellung

14.30-15.30 Ambulantes Operieren
 Vorsitz: Bühren, Murnau / Haase, Berlin

  Abrechnungsgrundlagen der DGUV 
 Lenz, Berlin

 Voraussetzungen für ambulantes Operieren 
 und anschließende Abrechnung  
 Haase, Berlin

 Juristische Fallstricke beim ambulanten 
 Operieren
 Clausen, Hannover

15.30-16.00 Kommunikationspause 
 Besuch der Fachausstellung

16.00-18.20 Die neuen Heilverfahren
 Vorsitz: Bonnaire, Dresden / Bühren, Murnau

Die DGUV: Aufgaben und neue Ziele
Oberscheven, Berlin

Die ambulanten Heilverfahren
Belde, Düsseldorf

Die stationären Heilverfahren
Schmitt, Düsseldorf

Round-Table  
Burger, Bonn / Oberscheven, Berlin / 
Schmitt, Düsseldorf

Networking 

Programm

Samstag, 14.09.2013

09.00-11.00 Kindertraumatologie (Modul I)
 Vorsitz: Rascke, Münster / Burger, Bonn

Besonderheiten kindlicher Verletzungen
Burger, Bonn

Die häufi gsten Verletzungen bei Kindern
Winker, Erfurt

Die häufi gsten übersehenen Verletzungen
Sommerfeldt, Hamburg

SHT
Vatter, Bonn

11.00-11.30 Kommunikationspause 
 Besuch der Fachausstellung

11.30-13.10 Kindertraumatologie (Modul II)
 Vorsitz: Raschke, Münster / Bonnaire, Dresden

Verletzungen der Wachstumsfuge und deren 
Prognose
von Laer, Basel

Moderne Versorgung von Schaftfrakturen
Schmittenbecher, Karlsruhe

Spezielle Gelenkfrakturen
Sommerfeldt, Hamburg

Knieverletzungen bei Kindern
Lein, Dresden

Begutachtung bei Kindern
Beikert, Murnau

13.10 Schlusswort
Bonnaire, Dresden / Burger, Bonn

Ende der Veranstaltung



Referenten

Karl-Heinz Andro
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, 
Landesverband West, Düsseldorf

Daniela Belde
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, 
Landesverband West, Düsseldorf

Dr. med. Ruprecht Beikert
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik, Abt. für Chirurgie, 
Unfallchirurgie und Orthopädie, Murnau

Barbara Berner
Kassenärztliche Bundesvereinigung, Berlin

Prof. Dr. med. Felix Bonnaire
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt, Klinik für Unfall-, 
Wiederherstellungs- und Handchirurgie, Dresden

Prof. Dr. med. Volker Bühren
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik Murnau

Prof. Dr. med. Christof Burger
Universitätsklinikum Bonn, Klinik und Poliklinik für 
Orthopädie und Unfallchirurgie, Bonn

Dr. Tilman Clausen
Fachanwalt für Medizin- und Arbeitsrecht, Hannover

Dr. med. Wolfgang Danner
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik, Abteilung Rehabili-
tation und Heilverfahrenssteuerung, Ludwigshafen

Sabine Drisch
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik, Abteilung 
BG-Rehabilitation, Murnau

Dr. med. Hans Goost
Kreiskrankenhaus Wermelskirchen, Klinik für Orthopädie- 
und Unfallchirurgie, Wermelskirchen

Dr. med. Tankred Haase
Überörtliche Gemeinschaftspraxis für Chirurgie /
Unfallchirurgie, Berlin

Doris Habekost
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, Berlin

Dr. med. Barbara Herbst
Berufsgenossenschaft liche Unfallklinik, Abteilung 
Konservative Orthopädie, Duisburg

Prof. Dr. med. Christoph Josten 
Universitätsklinikum Leipzig, Klinik und Poliklinik für Un-
fall-, Wiederherstellungs- und Plastische Chirurgie

Referenten

Prof. Dr. Christian Jürgens 
Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg, 
Abteilung für Unfallchirurgie, Orthopädie und Sporttrauma-
tologie, Hamburg

Marita Klinkert
Berufsgenossenschaft Handel und Warendistribution BGHW, 
Mannheim und Mitglied der Projektgruppe Psyche und 
Trauma der DGUV

Ursula Krämer
Krämer + Kröll GmbH, Mülheim

Dr. med. Thomas Lein
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt, Klinik für Unfall-, 
Wiederherstellungs- und Handchirurgie, Dresden

Otmar Lenz
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, Berlin

Alexander Meyer
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, 
Landesverband West, Düsseldorf

Markus Oberscheven
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, Berlin

Gabriele Pappai
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, 
Landesverband West, Düsseldorf 

Prof. Dr. med. Michael Raschke
Universitätsklinikum Münster, Kliniken für Unfall-, Hand- 
und Wiederherstellungschirurgie

Thorsten Schmitt
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, 
Landesverband West, Düsseldorf

Prof. Dr. med. Peter Schmittenbecher
Klinikum Karlsruhe, Kinderchirurgische Klinik, Karlsruhe

PD Dr. med. Dirk W. Sommerfeldt
Altonaer Kinderkrankenhaus, Abteilung für Kinder- und 
Jugendtraumatologie, Hamburg

Prof. Dr. med. Lutz von Laer
Universitätskinderspital, Abteilung Traumatologie, Basel

Prof. Dr. med. Hartmut Vatter
Universitätsklinikum Bonn, Neurochirurgische Klinik, Bonn

Prof. Dr. med. Karl-Heinrich Winker
HELIOS Klinikum Erfurt, Klinik für Unfall- und Wiederher-
stellungschirurgie, Erfurt



TAGUNGEN •  KONGRESSE  •  EVENT S

DAS TEAM • DIE KOMPETENZ • IHR ERFOLG
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Allgemeine Informationen I

Kongressveranstalter / ideeller Träger

Bundesverband der Durchgangsärzte (bdd)
Prerower Platz 4, 13051 Berlin
Tel.: 030 / 92 70 70 570 Fax: 030 / 92 70 70 572

In Zusammenarbeit mit

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)
Landesverband West, Kreuzstraße 45, 40210 Düsseldorf

Örtlicher Veranstalter

Universitätsklinikum Bonn (AöR)
Klinik und Poliklinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Sigmund-Freud-Str. 25, 53127 Bonn

PCO: Kongressorganisation, Teilnehmeranmeldung, 
Industrieausstellung

comed GmbH · Tagungen - Kongresse - Events
Rolandstraße 63, 50677 Köln
Tel.: 02 21 / 80 11 00 0 Fax: 02 21 / 80 11 00 29
info@comed-kongresse.de
www.comed-kongresse.de
Projektmanager: Alex Stauf

Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. med. Felix Bonnaire, Dresden
Präsident des Bundesverbandes der Durchgangsärzte e.V.

Prof. Dr. med. Christof Burger, Bonn
Landesvorsitzender NRW des Bundesverbandes der 
Durchgangsärzte e.V.

Dr. med. Hans Goost, Bonn
stellv. ltd. Oberarzt, Klinik und Poliklinik für Orthopädie und 
Unfallchirurgie der Universitätsklinik Bonn

Bildnachweis

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutsch-
land, Deutsche Bahn AG



Allgemeine Informationen II

Copyright, Programmänderungen, Drucklegung

Alle Rechte, wie Nachdruck, auch von Abbildungen, Verviel-
fältigungen jeder Art, Vortrag, Funk, Tonträger und Fernseh-
sendungen sowie Speicherung in Datenverarbeitungsanlagen, 
auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Zustimmung des 
Veranstalters.

Für Programmänderungen, Umbesetzungen von Referaten 
und Verschiebungen oder für Ausfälle von Veranstaltungen 
kann keine Gewähr übernommen werden.

Für die Richtigkeit der gemachten Angaben und für Druckfeh-
ler wird keine Haftung übernommen.
Stand bei Drucklegung: Juni 2013

Tagungsstätte

Kunst- und Ausstellungshalle 
der Bundesrepublik Deutschland
Museumsmeile Bonn
Friedrich-Ebert-Allee 4
53113 Bonn

Hotelzimmer

Für Kongressteilnehmer hat unser Partner CONGRESS CHECK 
in verschiedenen verkehrsgünstig gelegenen Hotels Zimmer 
zu Sonderpreisen optioniert. Die Reservierung können Sie 
Online auf der Kongresshomepage unter „www.congres-
scheck.de/Hotelzimmer/Durchgangsaerzte“ vornehmen oder 
telefonisch unter 05 11 / 89 88 13 0.
Wir empfehlen Ihnen die rechtzeitige Buchung Ihres Hotel-
zimmers.

Zertifi zierung

Die Zertifi zierung ist bei der Ärztekammer Nordrhein für das 
„Fortbildungszertifi kat der Ärztekammer“ beantragt und 
wird für das wissenschaftliche Hauptprogramm voraus-
sichtlich mit 8 CME-Punkten für den Freitag und 4 CME 
Punkten für den Samstag zuzüglich für die Workshops mit 
je 1 Fortbildungspunkt pro Unterrichtsstunde anerkannt. 
Zusätzlich ist der 13.09.2013 als Fortbildungsveranstaltung 
für Durchgangs ärzte „Reha-Medizin“ und der 14.09.2013 
als Fortbildungsveranstaltung „Kindertraumatologie“ von 
der Deutschen gesetzlichen Unfallversicherung zertifi ziert.

Allgemeine Informationen III

(Online) Voranmeldung

Sie können sich zum Kongress bequem anmelden:
- online auf www.comed-kongresse.de
- per Fax an comed GmbH: 02 21 / 80 11 00 29
- mit Brief an: comed GmbH, Rolandstr. 63, 50677 Köln

comed GmbH versendet die schriftliche Anmeldebestätigung 
vorzugsweise per E-Mail - ersatzweise als Brief an Ihre Post-
adresse.
(Online) Voranmeldung ist bis zum 10. September 2013 
möglich. Danach kann die Kongressanmeldung nur vor Ort 
erfolgen.

Teilnehmergebühr

€ 130,– Kongresskarte 13. und 14.09.2013

€ 90,– Kongresskarte 13. und 14.09.2013 für Mitglieder des 
Bundesverbandes der Durchgangsärzte (bdd), um entspre-
chenden Nachweis bei Anmeldung wird gebeten.

€ 100,– Tageskarte 13.09.2013
€ 50,– Tageskarte 14.09.2013

In der Teilnehmergebühr sind enthalten: Teilnahme an den 
Vorträgen, Teilnahme an einem Workshop (nur 13.09.2013), 
Pausenversorgung, Teilnehmerzertifi kat, Gebühren für Zertifi -
zierungspunkte.

Die Teilnehmergebühr wird im Namen und auf Rechnung des 
Veranstalters erhoben. Die comed GmbH übernimmt nur das 
Inkasso.

Stornierungsbedingungen

Stornierungen sind gegenüber der comed GmbH abzugeben.
Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 31. Juli 2013 wird 
die Teilnahmegebühr abzüglich 30,– € Bearbeitungsgebühr 
erstattet. Die Stornierung muss schriftlich erfolgen. Es gilt 
das Datum des Poststempels bzw. das Faxdatum. 
Nach diesem Datum oder bei Nichterscheinen ist eine Erstat-
tung nicht mehr möglich. Sie können aber comed GmbH bis 
zum 30. August 2013 eine Ersatzperson benennen, die Ihre 
Buchung vollständig übernimmt. Umbuchungsgebühren 
werden nicht erhoben.



Allgemeine Informationen IV

Abendveranstaltung

Angemeldete Teilnehmer erhalten später die Informationen 
für die separate Anmeldung.

Fachausstellung

Freitag,   13.09.2013 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 14.09.2013 9.00 – 13.00 Uhr

Datenschutzerklärung

Hinweis gemäß § 33 BDSG: Die bei der Anmeldung vom 
Teilnehmer angegebenen personenbezogenen Daten werden 
vom Kongressorganisator erhoben und gespeichert und aus-
schließlich zum Zweck der Durchführung und Abwicklung der 
Veranstaltung verarbeitet. Dies gilt auch für die zur Zahlungs-
abwicklung notwendigen Bankdaten. Die erhobenen perso-
nenbezogenen Daten werden insbesondere an den Kongress-
veranstalter zum Zwecke der Erstellung einer Teilnehmerliste 
weitergeleitet. In diese Verwendung seiner Daten willigt der 
Teilnehmer mit der Anmeldung ein. 
Darüber hinaus willigt der Teilnehmer mit der Anmeldung in 
die Weitergabe und Verwendung seiner personenbezogenen 
Daten zum Zwecke der Information über von der comed GmbH 
organisierten und bdd-eigene Veranstaltungen ein.
Diese Einwilligung kann gegenüber dem Kongressveranstalter 
jederzeit ohne die Angabe von Gründen per Brief oder Fax 
widersprochen werden.

Haftung

Der Veranstalter und die comed GmbH übernehmen keine 
Haftung für Unfälle, Personenschäden, Diebstahl, Verlust, 
Zusatzkosten durch Änderungen des Kongresses bezüglich 
Datum, Ort, Programm, Themen und Referenten entsprechen 
dem Stand bei Drucklegung.
Die Haftung des Veranstalters und/oder der comed GmbH 
für Schäden, die nicht Körperschäden sind, wird auf die 
dreifache(n) Teilnehmergebühr/Rechnungssumme be-
schränkt, sofern ein Schaden weder vorsätzlich noch grob-
fahrlässig herbeigeführt wird oder soweit der Veranstalter 
und/oder die comed GmbH für einen dem Teilnehmer ent-
stehenden Schaden alleine wegen eines / ihres Verschuldens 
eines Leistungsträgers verantwortlich ist.

Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen erstrecken sich 
auch auf die persönliche Schadensersatzhaftung der Ange-
stellten, Vertreter, Erfüllungsgehilfen und Dritten, deren
sich der Veranstalter und/oder die comed GmbH im Zusam-
menhang mit der Durchführung der Veranstaltung bedient 
bzw. mit denen zu diesem Zweck eine vertragliche Vereinba-
rung geschlossen ist. Es wird keine Haftung für verwahrte 
oder mitgebrachte Gegenstände übernommen.
Gerichtsstand ist Köln.

Allgemeine Informationen V
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Bonn-Poppelsdorf 
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Zufahrt von der A 59 und A 562 
(Konrad-Adenauer-Brücke) über die 
Nahum-Goldmann-Allee.

Aus Richtung Norden von der 
Adenauerallee und Reuterstraße 
kommend rechts in die 
Walter-Flex-Straße abbiegen.
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Allgemeine Informationen VI

Anreise / Parken

PKW

Von/über Köln über die Autobahn 555 oder 565 bis AB-Kreuz 
Bonn-Nord, Richtung Koblenz, Abfahrt Poppelsdorf/Bad 
Godesberg, ca. 3 km über die Reuterstraße/Adenauerallee, 
dann an Ampelkreuzung rechts in die Walter- Flex-Straße, 
erste Straße links: Emil-Nolde-Straße.
Von Süden über die A3 (Ausfahrt Siebengebirge oder Bonn-
Siegburg) und die A59, Ausfahrt Bonn-Zentrum Richtung 
Museumsmeile.

Allgemeine Informationen VII

Parkmöglichkeiten

Unmittelbar an der Kunst- und Ausstellungshalle befi ndet 
sich ein Parkhaus der Apcoa Parking Services mit 535 PKW-
Stellplätzen. An allen Tagen der Woche 24 Stunden geöffnet.

Behindertenparkplätze gibt es im Bereich der gemeinsamen 
Vorfahrt von Kunst- und Ausstellungshalle und Kunstmuseum 
Bonn an der Friedrich-Ebert-Allee Nr. 2 – 4 (im Anschluss an 
die Taxiplätze). Weitere Behindertenparkplätze sind hinter 
den Museen an der Emil-Nolde-Straße sowie im Parkhaus 
Museumsmeile zu fi nden.

Bahn / U-Bahn

Ab Hauptbahnhof Bonn U-Bahnlinien 16, 63, 66 in Richtung 
Bad Godesberg/Königswinter fünf Stationen bis Heussallee. 
Der Bonner Hauptbahnhof ist an das ICE/IC/EC-Netz ange-
schlossen, der Anschluss an die Hochgeschwindigkeitsstrecke 
Frankfurt/Frankfurt-Airport-Köln wird durch den Bahnhof 
Siegburg/Bonn hergestellt.

Bus

Linien 610, 611 und 630 bis Heussallee oder Linie 630 bis 
Walter-Flex-Straße.

Flugzeug

Bonn liegt nur 30 km vom Köln Bonn Airport entfernt. Ein 
Busshuttle (Linie SB60) verbindet den Flughafen mit dem 
Bonner Hauptbahnhof. Ab Hauptbahnhof Bonn U-Bahnlinien 
16, 63, 66 (in Richtung Regierungsviertel) bis Haltestelle 
Heussallee.
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Gut für die Umwelt. Bequem für Sie. 

Mit der Bahn ab 99,- Euro zum 1. D-Arzt Forum

Mit dem Kooperationsangebot der comed GmbH und der 

Deutschen Bahn reisen Sie entspannt und komfortabel zum 

1. D-Arzt Forum des Bundesverbandes der Durchgangsärzte 

e.V.

Mit Ihrem Umstieg auf die Bahn helfen Sie unserer Umwelt 

und tragen aktiv zum Klimaschutz bei.

Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket zur Hin- und Rückfahrt* 

nach Bonn beträgt:

2. Klasse  99,- Euro

1. Klasse 159,- Euro

Ihre Fahrkarte gilt zwischen dem 11. und 16. September 2013.

Buchen Sie Ihre Reise telefonisch unter der Service-Nummer 

+49 (0) 180 6 31 11 53** mit dem Stichwort „comed“ 

und halten Sie Ihre Kreditkarte zur Zahlung bereit.

Ihre Preisvorteile gegenüber dem Normalpreis in der:

z. B. auf der Strecke  1. Klasse  2. Klasse

(Hin- und Rückfahrt)  Normal- Preis- Normal- Preis-
      preis*** vorteil preis*** vorteil

München ! Bonn  441 " 282 " 276 " 177 "

Berlin ! Bonn  386 " 227 " 238 " 139 "

Hamburg ! Bonn  318 " 159 " 196 "    97 "

Frankfurt ! Bonn  215 "    56 " 137 "    38 "

Die comed GmbH und die Deutsche Bahn wünschen Ihnen eine gute Reise!

* Vorausbuchungsfrist mindestens 3 Tage. Mit Zugbindung und Verkauf, solange der 
 Vorrat reicht. Umtausch und Erstat-tung vor dem 1. Geltungstag 15 ", ab dem 
 1. Geltungstag ausgeschlossen. Gegen einen Aufpreis von 30 " sind innerhalb 
 Deutschlands auch vollflexible Fahrkarten (ohne Zugbindung) erhältlich.
** Die Hotline ist Montag bis Samstag von 7:00 - 22:00 Uhr erreichbar, die Telefon -
 kosten betragen 14 Cent pro Minute aus dem deutschen Festnetz, maximal 42 Cent 
 pro Minute aus den Mobilfunknetzen.
*** Preisänderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

Allgemeine Informationen VIII



Anmeldung   (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!)

Online: www.comed-kongresse.de
Fax: 02 21 / 80 11 00 29

Die Teil nehmergebühr wird im Namen und auf Rechnung des Veranstalters erhoben. 

Die comed GmbH übernimmt nur das Inkasso.
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1. D-Arzt-Forum
     Bundesverband der Durchgangsärzte e.V.
     13. – 14. 09. 2013, Bonn
Korrespondenzadresse: m Klinik m Praxis m Privat
m Frau m Herr

Titel Vorname Name

Straße

PLZ  Ort

Telefon  Fax 

E-Mail

Unterschrift

Fachrichtung: Orthopäde Unfallchirurg

 sonstiger Facharzt: .......................................................

 H-Arzt Kliniker                      bdd-Mitglied

 D-Arzt Niederlassung

 Gesamtkongr. € 130,–  Gesamtkongr. € 90,– (bdd-Tarif/Nachweis)

 Tageskarte 13.09. € 100,–  Tageskarte 14.09. € 50,–

13.09.               Workshop 1              Workshop 2              Workshop 3

 Abendveranstaltung           _____________ Karten à € ??

  Lastschrifteinzug der Teilnehmergebühr (nur Deutschland)
  Hiermit ermächtige ich die comed GmbH einmalig,
  die Teilnehmergebühr in Höhe von € __________ von folgendem 
  Konto einzuziehen:

 Kontonummer: 

 Kontoinhaber: 

 Bank: 

 Bankleitzahl:  

 Datum: 

 Unterschrift: 

 Verrechnungs-Scheck beigefügt.


